
 
 

 

SOLDAMATIC –computergestütztes Trainingssystem zur schweißtechnischen Ausbildung 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
Das ZAWM St.Vith hat kürzlich den ersten Schweißsimulator in Ostbelgien in Betrieb genommen. Das Gerät 
dient der schweißtechnischen Ausbildung und Perfektionierung im MAG-, WIG- und E-Hand-Verfahren  

Das ZAWM wird den SOLDAMATIC in der Lehrlings- und Meisterausbildung und in der Weiterbildung 
einsetzen.  

Darüber hinaus möchte das ZAWM den Betrieben der Region  

 die aktive Nutzung des Simulators ermöglichen.  

 
Deshalb laden wir Sie herzlich zu den beiden folgenden Veranstaltungen ein: 

 Donnerstag, 1. März 2018  –  Öffentlicher Infoabend 

Zu dem Infoabend sind Sie und alle interessierten Mitarbeiter bzw. Kollegen Ihres Unternehmens 
willkommen. Im Lauf der  Veranstaltung wird der Schweißsimulator in Theorie und Praxis vorgestellt. 
Wer möchte, kann das Gerät selber ausprobieren. 

 Freitag, 2. Februar 2018   –  Train-the-Trainer-Tag 

Am darauffolgenden Tag bietet das ZAWM Sankt Vith Ihrem Betrieb die Möglichkeit, einen oder 
mehrere Mitarbeiter im Rahmen eines eintägigen Train-the-Trainer-Lehrgangs zum Soldamatic-
Ausbilder schulen zu lassen.  

 
Mit Spannung erwarten wir Ihre Rückmeldung bis zum 21. Februar 2018. 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Erich Hilger 
Direktor 



Soldamatic-Schweißsimulator 

Info- und Anmeldeblatt 
Bitte ausfüllen und bis zum 21. Februar 2018 an das ZAWM St.Vith zurückschicken: 

 

1. Öffentlicher Infoabend 
Donnerstag, 1. März 2018  |  19:00 Uhr  |  Hotel Wisonbrona 

☐ JA, ich komme zu dem öffentlichen Infoabend. 

☐ Ich komme voraussichtlich in Begleitung von __________ Person(en). 

 

2. Train-the-Trainer-Tag 
Freitag, 2. März 2018  |  8:30 bis 17:00 Uhr  |  Hotel Wisonbrona 

☐ Unser Betrieb ist grundsätzlich daran interessiert, eine(n) oder mehrere Mitarbeiter(innen) an dem 
Lehrgang zum Soldamatic-Ausbilder teilnehmen zu lassen. 

☐ Bitte kontaktieren Sie uns zu diesem Thema. 

 

Voraussetzung für die Teilnahme  
an dem SOLDAMATIC Train-the-Trainer-Tag 

 Die Teilnehmer sollen sehr gute Kenntnisse und mehrjährige praktische Erfahrung in 
unterschiedlichen Schweißverfahren haben (MAG, WIG, E-Hand…) 

 Teilnahmegebühr:  

- 400 €, wenn die betreffende Person nach Abschluss des Lehrgangs ausschließlich 
Mitarbeiter des eigenen Betriebes schulen wird. 

- GRATIS, wenn die betreffende Person nach Abschluss des Lehrgangs bereit ist, an bis zu  
5 Tagen (*) im Jahr betriebsexterne Personen – Mitarbeiter anderer Betrieben, Lehrlinge 
oder Meisterschüler – am SOLDAMATIC-Schweißsimulator zu schulen.  

Die Tätigkeit als Ausbilder am SOLDAMATIC-Schweißsimulator für betriebsexterne 
Personen wird durch das ZAWM St.Vith zu den anwendbaren Tarifen vergütet. 

(*) 5 ganze Tage oder 15 Abende à 3 Std. 

 

3. Schulung unserer Mitarbeiter am SOLDAMATIC-Schweißsimulator 
☐ Unser Betrieb ist grundsätzlich daran interessiert, Mitarbeiter(innen) mit dem Soldamatic- 

Schweißsimulator schulen oder perfektionieren zu lassen, und zwar schwerpunktmäßig in 
folgenden Verfahren:  

☐ MAG ☐ WIG ☐ E-Hand 

 

____________________________________ ____________________________________ 
(Firma + Ort) (Kontaktperson) 

____________________________________ ____________________________________ 
(Tel.) (E-Mail) 

____________________________________ ____________________________________ 
(Unterschrift) (Datum)  



10 Argumente fu r den  
SOLDAMATIC Schweißsimulator 

 
1. Steigerung der Effizienz der Ausbildung und Weiterbildung 

2. schnelleres Lernen von Anfängern 

3. präzisere und gezieltere Perfektionierung von  
erfahrenen Schweißern 

4. motivierende Methode 

5. wirklichkeitsnahes Training für drei Schweißverfahren – MAG, WIG, E-Hand 

6. deutliche Reduzierung der Ausbildungskosten  

7. 68% durchschnittliche Verbrauchseinsparungen 

8. 56% Zeitersparnis in der Kabine 

9. Reduzierung der CO2-Emissionen in der schweißtechnischen Ausbildung 

10. Vermeidung von Verletzungen und Unfällen  
insbesondere bei Anfängern 

 

Der Soldamatic-Schweißsimulator ist das erste Gerät dieser Art in Ostbelgien.  

Der Simulator konnte dank der finanziellen 

Unterstützung des Schulungsfonds für die 

technologische Industrie IFP angeschafft 

werden.  

 

Der Dank des ZAWM geht ebenfalls an den  

 
 

 


